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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
wenns zu Frankfurt 48 Oder. 
8 Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domä 
und Forſten hat durch Erlaß vom 2 35. 
auf Grund des 8 29 des Fiſchereigeſetzes vom 
30. Mai 1874 nach Anhörung der beteiligten 
Fiſchereiberechtigten den bei Borkow im Kreiſe Lands⸗ 
berg a. W. belegenen Bauernſee zum Laichſchonrevler 
85 15 a 1912 erklärt. 
auf die Zeit vom 1. April bis 1. Juli jeden Jahres 
Moe p Juli jeden Jahre 
ies wird unter Hinweis auf die 88 30, 31 
und 50 Nr. 5 des Fiſchereigeſetzes ao. Mat 

1874 hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht. 
Frankfurt a. O., den 19. Februar 1908. 
Der Negierungs⸗Präſident. 
139. Der Herr Oberpräſident hat am 3. d. Mts. 


der Frankfurter Ortsgruppe des Allgemeinen Enan- 
geliſchen Miſſionsvereins 9 van⸗ 
{m Jahre 1308 bei den enangeſſſchen dung, erteilt, 


liſchen Einwohne 
des Stadtkreiſes Frankfurt a. x nern 
abzuhalten. Frankfurt a. O. eine Haugkollekte 


Die Genehmigung wird jedoch nur unter d 

er 
; dingung erteilt, daß ſich die Ortsgruppe der von 
15 Kollektenordnungsſtelle in Berlin, Paſſauer⸗ 
aße 37a, aufgeſtellten Sammelordnung einfügt. 
Nach Mitteilung der Kollektenordnungsſtelle kann 
die Einſammlung in der Zeit vom 21. September 
bis 19. November d. Is. erfolgen und zwar in 
folgender Dekadenordnung: 


4. Dekade 21. September bis 29. September 1908 


5 „ 1. Oktober bis 9. Oktober 1908 

5 n Ih 7 bis 19. 5 1908 

2. " 21. 75 bis 29. 1 1908 

4. 1. November bis 9. November 1908 

r 21 UI. ” bis 19. 15 1908 
2 


mit der Ausführung der Sammlungen be⸗ 
aufiranten  Berlonen find on ordnungsmäßigen, 
polizeilich beglaubigten Ausweiſen, ſowie mit pagi⸗ 
nierten und beglaubigten Sammelbüchern zu verſehen 
und haben ſich vor dem Beginne ihrer Tätigkeit 


Die Schonzeit wird 


unter Vorlegung ihrer Ausweiſe bei der Ortspolizei⸗ 
behörde zu melden. 
Frankfurt a. O., den 17. Februar 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
140. Nachdem beteiligte Gewerbetreibende die 
Errichtung einer Zwangsinnung für das Töpfer⸗ 
und Ofenſetzergewerbe mit dem Sitze in Seelow 
beantragt haben, wird hiermit bekannt gemucht, daß 
der Herr Landrat in Seelow von mir zum Kom⸗ 
miſſar behufs Ermittelung der Mehrheit der Betei⸗ 
ligten ernannt worden iſt. 
Frankfurt a. O., den 11. Februar 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
141. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe: 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der ſämtlichen Laden⸗ 
geſchäfte während des ganzen Jahres mit Ausnahme 
der Sonnabende in der Stadtgemeinde Spremberg 
beantragt hat, wird hiermit bekannt gemacht, daß 
der Herr ſtellvertretende Bürgermeiſter in Sprem⸗ 
berg von mir zum Kommiſſar behufs Feſtſtellung 
der gemäß § 139 f Abſatz 1 der Gewerbeordnung 
in der Faſſung vom 26. Juli 1900 erforderlichen 
Zahl von zwei Dritteln der beteiligten Geſchäfts⸗ 
inhaber ernannt worden iſt. 
Frankfurt a. O., den 17. Februar 1908. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
142. Vom 1. März 1908 ab erhält die Station 
Berkenwerder an der Strecke Meſeritz— Landsberg a. W. 
die Bezeichnung „Berkenwerder (Neumark)“ und die 
Station Neuendorf an der Strecke Cottbus — Guben 
die Bezeichnung „Neuendorf (Kr. Cottbus)“. 
Frankfurt a. O., 35 18. Februar 1908. 
er Regierungs⸗Präſident. 
Berlonal Nachrichten. a 
148. PBerfonalveränderungen 
im Bezirke des Kammergerichts im Monat 
Januar 1908. 
J. Richterliche Beamte. 5 
Ernannt ſind: zum Landrichter der Rechtsanwalt 
Dr. Erich Weigert aus Berlin in Cottbus, zum 
Handelsrichter der Geheime Regierungsrat Dr. Julius 
b A 


Pieck in Berlin bei dem Landgericht I in Berlin, 
zum ſtellvertretenden Handelsrichter der Fabrikbeſitzer 
Hans Schuppmaun und der Kommerzienrat 
Ferdinand Hecht in Charlottenburg, ſowie der 
Fabrikant Adolf Köhler in Berlin bei dem Land⸗ 
gericht I in Berlin. 

Wiederernannt ſind: zum Handelsrichter der 
Kommerzienrat Jakob Dannenbaum in Berlin 
bei dem Landgericht I in Berlin, zum ftellvertreten- 
den Handelsrichter der Generaldirektor Max Fiedler 
in Berlin bei dem Landgericht I in Berlin. 

Verſetzt find: die Amtsrichter Graf von der 
Schulenburg⸗Augern in Genthin an das Amts⸗ 
gericht Berlin⸗Mitte und Spener in Woldenberg 
als Landrichter an das Landgericht III in Berlin. 

Penſioniert iſt der Landgerichtsrat Dr. Timme 
vom Landgericht I in Berlin. 

Geſtorben ſind die Amtsgerichtsräte Kunze 
vom Amtsgericht Berlin-Mitte und Dr. Leſchius ky 
in Charlottenburg. 

II. Gerichtsaſſeſſoren. 

Ernannt ſind: die Referendare Dr. Sabersky, 
Dr. Grafe, Dr. Haeger, Dr. Simon, Hauffe, 
Kikath, Saltzmann, Preiß, Tourneau, Beren⸗ 
des, Rahm, Michaelis, Lenz, v. Broecker, 
Schering. Suhre, Döhring, Leyſer, Dr. 
Köppen, Montag. Kirstaedter, Kuhn, Dr. 
Sowade, Dr. v. Hartmann, Lohmeyer, 
Axfter, Schollmeyer. Jahn, Dr. Selten, 
Dr. Kiſtner, Dr. Jaeuſiel, Dr. Pohl. 

Entlaſſen aus dem Juſtizdienſt find die Gerichts⸗ 
aſſeſſoren Bogislav v. Bonin, Hopf, Dr. Lent, 
Heinrich Müller. 

III. Staatsan waltſchaft. 

Ernannt ſind: der Standesbeamte Wied⸗ 
mann zum Amtsanwalts⸗Stellvertreter in Rathenow 
und der Hauptmann der Reſ. Debeau zum Amis: 
anwalt in Spremberg (Lauſitz). 

IV. Rechtsanwälte und Notare. 

Ernannt ſind zu Notaren die Rechtsanwälte 
Stegmann in Zielenzig und Dr. Friedrich Stöhr 
in Tempelhof bei Berlin. 

In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: 
die Gerlchtsaſſeſſoren Dr. Ewald Friedländer, 
Albert Joſephſohn, Dr. Burghoff, Mahr, 
Max Fuß, Sobiecki, Emil Axſter, Siegfried 
Herrmann, Walter Kuhn, Oskar Montag, 
Dr. Ernſt Rieß und Felir Roſenthal bet dem 
Landgericht J in Berlin, Tuch bei dem Amtsgericht 
in Berlin⸗Schöneberg, Fellr Beckmann bei dem 
Amtsgericht in Charlottenburg mit dem Wohnſitz 
in Schmargendorf und Dr. Benno Leyſer bei dem 
Amtsgericht in Charlottenburg und dem Land⸗ 
gericht! II in Berlin mit dem Wohnſitz in Charlottenburg 

Die Rechtsanwälle Ludwig Roſenberg vom 


Berlin, Dr. Ernſt Ehrlich aus Bromberg, Dr. Hans 
Hager aus Ruda und Max Lachmann aus Lank⸗ 
witz bei dem Landgericht I in Berlin, Dr. Paſchke 
aus Zeitz bei dem Amtsgericht Berlin⸗Schöneberg 
mit dem Wohnſitz in Steglitz und Schaaf aus 
Mansfeld bei dem Amtsgericht in Rixdorf mit dem 
Wohnſitz in Treptow, die früheren Rechtsanwälte 
Kurt Weidmann bei dem Amtsgericht in Char⸗ 
lottenburg und Dr. Bloem bei dem Kammergerichte. 

In der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht der 
Rechtsanwalt Ludwig Roſenberg bei dem Land⸗ 
gericht I in Berlin. 

Geſtorben ſind die Rechtsanwälte Juſtizrat 
Roſenbaum, Hermann Meyer und Julius 
Zade in Berlin. 

V. Referendare. 

Zu Referendaren ſind ernannt: die Rechts⸗ 
kandidaten Kamberg, Fritz Sternberg, Kröſing, 
Bruck, Erich Schneider, Eckhardt, Walter 
Krüger, Kallmann, Grothe, Schließer, 
Haberland, Friſchtatzty, Mathis, Georg 
Müller, Liſte, Trapp, Graf Fink von 
Finkenſtein, Walter Roſeuthal, Klaucke, 
Düring. > 

Entlaſſen ſind die Referendare Mathe, Dr. 
Sabath, Haſenjäger, Dr. Kratzſch, Zwicker, 
Reinhold. 

VI. Subalternbeamte, 

Ernannt find: Zum Gefängnisinſpektor bei 
dem Strafgefängnis zu Tegel der Inſpekttonsaſſiſtent 
Kietzmaun vom Gerichtsgefängnis in Gommern, 
zum Kanzliſten bei dem Landgericht II in Berlin 
der Kanzleidiätar Kottſchlag. 

Penſionlert find: Der Amtsgerichtsſekretär 
Grimm, der Amtsgerichtsaſſiſtent Klohn, die 
Gerlchtsvollzieher Birkholz und Exner, ſämtlich 
vom Amtsgericht Berlin-Mitte. 

Geſtorben iſt der Gefängnisinſpektor Schmäls 

vom Stadtvoigteigefängnis in Berlin. 
144. Seine Majeſtät der König haben Aller⸗ 
gnädigſt geruht, dem Fabrikbeſitzer Eugen Nenbarth 
in Forſt i. L. den Charakter als Kommerzienret zu 
verleihen. 0 


3 
Vakante Lehrerſtellen im Regierungsbezirk 


Frankfurt a. O. 
145. Kreis Kroſſen a. O. Radenickel, Lehrer⸗ 
ſtelle, 1. 5. 08, G. 1100 M., A. 120 M. Wen⸗ 
diſchſagar, Lehrerſtelle, 1. 4. 08, G. 1100 M., 
A. 120 M. Markendorf, Kr. Lebus, Küſter⸗ und 
Lehrerſtelle, 1. 5. 08, G. 1250 M., A. 120 M. 
Kunzendorf, Kr. Sorau, 5. Lehrerſtelle, 1. 4. 08, 
G. 1000 M., A. 120 M. Grauſtein, Kr. Sprem⸗ 
berg, 2. Lehrerſtelle, 1. 4. 08, G. 1000 M., A. 
120 M. Bewerbungen ſind an die Königliche Re⸗ 
gierung, Abteilung für Kirchen u. Schulweſen, zu 
richten. 


Landgericht I in Berlin bei dem Landgericht III in 


Redigiert im Bureau der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 


Druck der Königl. Hofbuchdruckerei Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 
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